
 

SECOND CALL FOR PAPERS!!!  

„Veränderung!“ 

6. Wissenschaftliche Tagung Erlebnispädagogik am 24.-25.9.2026 

an der SAXION, University of Applied Sciences in Enschede 

Bewegung – sei es körperlich, emotional, kognitiv oder sozial – schafft als ein 

zentraler Bestandteil handlungsorientierter Lernprozesse Veränderung.  

Veränderung ist ein zentrales Moment erlebnispädagogischen Denkens und 

Handelns – sowohl im persönlichen Erleben als auch in kollektiven Prozessen. 

Die Tagung 2026 widmet sich der Frage, wie Veränderung in, durch und mit 

Erlebnispädagogik initiiert, begleitet, erforscht und reflektiert werden kann. 

Wir wollen mit Ihnen und Euch bezüglich der drei miteinander verschränkten 

Perspektiven in die Diskussion kommen: 

• Individuelle Veränderung: Wie kann Erlebnispädagogik persönliche 

Entwicklungsprozesse unterstützen? Welche Rolle spielen Erfahrung, 

Reflexion und Selbstwirksamkeit in Transformationsprozessen? 

• Institutioneller Wandel: Wie verändern sich erlebnispädagogische 

Konzepte, Settings und Professionalisierung im Kontext von Bildung, 

Sozialer Arbeit oder Therapie? Welche Herausforderungen und Chancen 

ergeben sich aus neuen Anforderungen und Rahmenbedingungen? 

• Gesellschaftliche Transformation: Welchen Beitrag kann 

Erlebnispädagogik angesichts globaler Krisen – wie Klimawandel, sozialer 

Spaltung oder Digitalisierung – leisten? Welche ethisch-politischen 

Implikationen und Verantwortlichkeiten sind mit Veränderungsprozessen 

verbunden? 

Wir suchen deshalb  

• (an der Forschung) interessierte Erlebnispädagog*innen, die von evaluierten 

Programmen berichten, 

• Wissenschaftler*innen, die ihre Bildungs- und Forschungsprojekte 

vorstellen, die in der Natur oder naturnahen Räumen, insbesondere aber 

außerhalb des Seminar- oder Klassenraums stattfinden oder stattgefunden 

haben, 

• Kolleg*innen, die wissenschaftliche Studien und empirische Forschungen zu 

den Bereichen Theorie, Praxis und Empirik beisteuern können. 

Bitte reichen Sie uns Ihren Beitrag als „Impulsreferat mit Diskussion“, als 

„Poster“ oder als „Vortrag“ in Form eines Abstracts ein.  

Abgabe für das Abstract (1-2 Seiten) bitte verlängert bis zum 30.04.2026 als 

PDF-Datei an martin.scholz@uni-a.de 

Eine Ausschreibung mit genaueren Daten zu Programm und Anmeldung erfolgt 

im Frühsommer 2026. Ein Überblick findet sich auf der nächsten Seite! 

Carina Knüppe und Martin Adler (Saxion),  

Barbara Bous und Martin Scholz (Uni Augsburg) 



 

Die Tagung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist trotzdem erforderlich. 
Anmeldungen auch ohne Vortrag/Poster/Referat sind begrenzt möglich.  

Für die Tagungsgetränke und Snacks wird vor Ort um eine Spende gebeten. 

Tagungssprache ist Deutsch, einzelne Beiträge können aber auch auf Englisch 
gehalten werden. 

Tagungsbeiträge sollen im Anschluss verschriftlicht und in einem Tagungsband 
veröffentlicht werden.  

 

Voraussichtliches Programm 

23.9.2026  ab 19.00 Uhr informelles Get together in Enschede 

24.9.2026  9.00 Uhr Tagungseröffnung an der Saxion, University of Applied 
Sciences 

 9.30-17.00 Uhr Wissenschaftliche Tagung 

 17.00-19.00 Uhr Action Bound - Spielerisch Enschede entdecken! 

 Ab 19.00 Uhr gemeinsames Essen 

25.9.2026  8.30 Uhr Tagungsbeginn 

 9.00-13.00 Uhr Wissenschaftliche Tagung 

 13.30 Uhr Tagungsabschluss 

 Ab 15.00 Uhr Optional: Stadtführung durch Roombeek – ein Viertel 
mit bewegter Geschichte 

 

Für die Übernachtung wird ein Zimmerkontigent im Intercity Hotel reserviert. 
Diese stehen bis zum 15.07.2026 insgesamt 20 Zimmer zur Reservierung bereit. 
Der Preis liegt bei 165€ pro Nacht inklusive Frühstück. Wenn Sie das Hotel 
buchen wollen, kümmern Sie sich bitte ausreichend früh darum. Darüber 
hinaus empfehlen wir das Urban Hotel Moloko (Self-check-in). 

 

Enschede ist mit rund 160.000 Einwohnern die größte Stadt im Osten der 
Niederlande und liegt unmittelbar an der Grenze zu Nordrhein-Westfalen. Als 
regionales Zentrum der Region Twente vereint sie historische Textilgeschichte 
mit moderner Innovation und ist auch durch Hochschulen geprägt: University 
of Twente, Saxion Fachhochschule und die ArtEZ Kunsthochschule. 

Besucher*innen schätzen die Stadt vor allem für ihren weitläufigen Marktplatz, 
den Van Heekplein, und das lebendige Flair am „Oude Markt“. Ob Shopping, 
Architektur im Viertel Roombeek oder die berühmte Grolsch-Brauerei – 
Enschede bietet urbanes Leben direkt hinter der Grenze. 

 


